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Liebe Patienten, liebe Angehörige,

mit der Diagnose Brustkrebs beginnt für Sie als Betroffene 
oder Angehörige ein Weg voller Unsicherheiten, Fragen 
und Ängste. Mit unserem Team möchten wir Sie in dieser 
schwierigen Situation begleiten und stehen Ihnen mit 
unserer Erfahrung und Aufmerksamkeit zur Seite. Hierzu 
arbeiten wir auch in enger Kooperation mit niedergelasse-
nen Frauenärzten, Selbsthilfegruppen und weiteren 
Fachdisziplinen zusammen.

Sprechstunde – Wir sind für Sie da!

Die Brustsprechstunde ist die erste Anlaufstelle für Sie. 
Wohnortnah erhalten Sie an unseren Asklepios Standorten 
Barmbek, Wandsbek und Nord - Heidberg kurzfristig 
einen Termin zu einem persönlichen Gespräch.

Breast Care Nurse – Ihre persönliche Begleitung

Als Pflegeexpertinnen für Brusterkrankungen übernehmen 
die „Breast Care Nurses“ in unserem Brustzentrum eine 
zentrale Aufgabe in der Betreuung unserer Patienten. Als 
Lotsinnen während Ihres Behandlungsprozesses begleiten 
sie Sie von der Aufnahme bis zur Entlassung, koordinie-
ren Termine während des stationären Aufenthaltes und 
für die Zeit nach der Entlassung. Sie stellen Kontakte zu 
anderen Kooperationspartnern her (z. B. Psychoonkolo-
gie, Physiotherapie, Selbsthilfegruppen, Sozialdienst, 
Sanitätshaus) und stehen in engem Kontakt mit den 
behandelnden Ärzten im Krankenhaus und in der Praxis. 

Nachbehandlung und Nachsorge

Gibt es eine Empfehlung zur Nachbehandlung durch 
Chemotherapie oder Strahlentherapie, stellen wir für Sie 
den Kontakt zu den kooperierenden Ärzten und 
Instituten her.

Die endokrine (antihormonelle) Therapie wird über den 
behandelnden Frauenarzt eingeleitet. Dieser verordnet 
notwendige Medikamente und führt die regelmäßigen 
Nachsorgeuntersuchungen bei Ihnen durch.

In unserem Brustzentrum werden außerdem Studien zur 
Verbesserung der Diagnostik und Therapie unter 
kontrollierten Bedingungen und mit wissenschaftlicher 
Begleitung durchgeführt. Den teilnehmenden Frauen 
wird im Rahmen von Studien eine besonders intensive 
Betreuung und Behandlung nach modernsten wissen-
schaftlichen Erkenntnissen geboten. Wir werden Sie in 
einem gesonderten Gespräch informieren, wenn sich in 
Ihrem Fall eine aktuelle Studie anbietet.

Haben Sie weitere Fragen oder Informationsbedarf, 
melden Sie sich bei uns – wir helfen Ihnen gerne!

Ihr Team des standortübergreifenden Brustzentrums in der 
Asklepios Klinik Barmbek

 

NORD - HEIDBERG
(MVZ Nord)
Vor- und Nachsorge
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Nachsorge

Operative Therapie – Das ist möglich

Ziel der operativen Therapie ist die vollständige Entfer-
nung des Tumors. Durch Maßnahmen zur Brustkrebsfrüh-
erkennung und verbesserte Operationstechniken gelingt 
es heute in der Mehrzahl der Fälle, brusterhaltend zu 
operieren. Besteht die Notwendigkeit zur vollständigen 
Entfernung der Brust, bieten wir unseren Patientinnen 
einen Wiederaufbau durch Implantate und/oder Eigenge-
webe an. Hierzu kooperieren wir eng mit Fachärzten für 
Plastische Chirurgie. 

Die bis vor wenigen Jahren routinemäßig durchgeführte 
vollständige Entfernung der Lymphknoten aus der 
Achselhöhle kann heute bei unauffällig erscheinenden 
Lymphknoten durch die Entfernung des sogenannten 
Wächterlymphknotens (Sentinel Node) ersetzt werden.

Interdisziplinäre Tumorkonferenz –  
Entscheidung nach Maß

In der interdisziplinären Tumorkonferenz treffen sich die 
behandelnden Ärzte des Brustzentrums, der Radiologie,  
der Pathologie, der Strahlentherapie (Radioonkologie) und 
der Inneren Medizin (Hämatoonkologie) sowie bei Bedarf 
auch weitere Spezialisten zum Beispiel der Fachgebiete 
Nuklearmedizin, 
Plastische Chirur-
gie, Psychoonkolo-
gie und Human-
genetik. In dieser 
gemeinsamen 
Konferenz wird für 
Sie die individuelle 
Therapieempfehlung 
ausgesprochen. Im 
Anschluss erfolgt ein 
ausführliches Einzelge-
spräch mit Ihnen. 


